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DER PRÄSIDENT DES BUNDESRATES 

- Abschrift - 


Bonn, den 20. Juni 1952 


An den Vorsitzenden 

des Vermittlungsausschusses des Deutschen Bundestages 
und des Bundesrates, Herrn Abgeordneten Kiesinger 


Idi beehre mich mitzu teilen, daß der Bundesrat in seiner 87. Sitzung 
am 20. Juni 1952 beschlossen hat, hinsichtlich des vom Deutschen 
Bundestag am 29. Mai 1952 verabschiedeten 

Gesetzes zur Aufhehimg der Mannscliaftsrolle und 
Hordliste auf Binnenschiffen 
- Nr. B285 der Driicksaclieii - 

zu verlangen, daß der V ermittlungsausschuß gemäß Artikel 77 
Absatz 2 des Grundgesetzes mit dem Ziel einberufen wird, den 
CTesetzesbeschluß des Bundestages zu bt“seiti<^en. 

Bcgrüiidiiiig: 

Die Innenministerien der beteiligten [.ander haben — besonders in 
jüngster Zeit — die PVststellung trelFen müssen, daß eine polizeiliche 
Cberwachung der BinnenschilTe unter den Gesichtspunkten nicht 
zu entbehren ist, auf die die aufzuludiende Polizeiverordnung ab- 
stcllt. Würde sie aufgehoben, so müßte sie durch l.andespolizei- 
verordnungcii ersetzt werden, die wahrscheinlich verschiedenen 
Inhalt hätten. Eine verschiedenartige polizeiliche Regelung liegt 
aber nicht im Interesse des Binnen Schiffsverkehrs, der wegen der 
Überschreitung der Landesgrenzen auf eine einheitliche Regelung 
angewiesen ist. 


gez. Kopf 


An den Herrn Bonn, den 20. Juni 1952 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 

Vorstehende Abschrift wird mit Bezug auf das dortige Schreiben 
vom 30. Mai 1952 mit der Bitte um Kenntnisnahme übersandt, 

Kopf 
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